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Herren Kreisliga A Gr. 3

Spfr Neckarwestheim : TTC Heilbronn 1930 
Samstag, 25.09.2021, 17:00 Uhr

Schadt macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 3 traf die Mannschaft der Spfr Neckarwestheim am vergangenen
Samstag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Heilbronn 1930. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Das Satzverhältnis
von zeigt, wie knapp es aber doch war. Den Siegpunkt erspielte Thomas Schadt. Garant für den
Sieg im Auswärtsspiel war Thomas Schadt, der in beiden Einzeln und im Doppel ungeschlagen
blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Fink / Fink gewannen ihr Spiel gegen Rank / Rank klar mit 3:
0. Lange dagegenhalten konnten Groß / Brosi beim 2:3 gegen Zinn / Schadt. Das Spiel verloren sie
dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Leidig / Able wurden Volke /
Schäfer ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurzen Prozess machte indessen Moritz Fink beim 3:0mit
Andreas Zinn bei einem nie gefährdeten Sieg. Es dauerte eine Weile, bis Marvin Fink seine 2:3-
Niederlage gegen Armin Rank hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Wenig später ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Es dauerte eine Weile, bis
Gunther Groß seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Dieter Rank hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Es war ein langes Spiel, bis
Benjamin Volke seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thomas Schadt quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Heiko
Schäfer bekam wenig später seinen Gegner Stefan Able beim 0:3 nie in den Griff. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Reimund Brosi sein Einzel gegen Thomas Leidig noch mit 2:
3 im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Moritz Fink beim 2:3 gegen Armin Rank leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp.
Marvin Fink machte jedoch mit Andreas Zinn beim 3:0 was er wollte und gewann sein Einzel
souverän. Zwischenzeitlich konnte Gunther Groß zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen
Thomas Schadt aber trotzdem mit 1:3. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur
zwei Punkten Vorsprung an den jeweiligen Sieger gingen.

Nach diesem Ergebnis weist die Spfr Neckarwestheim nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf,
während der TTC Heilbronn 1930 vor dem nächsten Spiel, das am 09.10.2021 gegen die TG
Böckingen 1890 II ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der Spfr Neckarwestheim
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 26.09.2021 gegen den SSV Auenstein.

 Punkte:
 Spfr Neckarwestheim

Doppel: Fink / Fink (1), Groß / Brosi (0), Volke / Schäfer (0) 
Einzel: M. Fink (1), M. Fink (1), G. Groß (0), B. Volke (0), H. Schäfer (0), R. Brosi (0) 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.09.2021 (08:54) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TTC Heilbronn 1930
Doppel: Zinn / Schadt (1), Rank / Rank (0), Leidig / Able (1) 
Einzel: A. Rank (2), A. Zinn (0), T. Schadt (2), D. Rank (1), T. Leidig (1), S. Able (1)


